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St. (Battît Beilage 5U Hr. 36 fcer Sd}w<n$tv ^rauert^etturtg. 5. September J89?

^eiluttg.
In etitet fcfjlicfjten Qätte fet^rt' id; ein,

©rojjmfttterdjen, es jlartb am fjerbe
Unit trößete bas Heine (Ettîelein,
Das auffdjtie mit gar fd;mer3lict;cr (Sebärbc.

Das arme Kinb, es tjat bie Heine ^anb
Den flammen alljunat; gefaltet
Uttb jtcf; ein 3artes ^ingerleitt cerbrannt;
Bie 2llte mar fo tief gerät^ret

Die JEiebe gab il;r rajilos Wort um tDort,
£s brang nom £>er3en 3U bent lïïunbe;
Dann ffltjrte fachte fie bas KtttMeiu fort,
hinaus 3um füllen ©artengrunbe.

Dort grub ein örfibdjen fie, i;ub £vbe leif
Unb fprad; mit roiffenber ©ebärbe:
„(Db eine ïDuttbe nod; fo tief unb tieifj,
Sie tjeilt ein bifjdjen fätjler <Érbe I"

Die Effitte fdjtuanb, tef; fat} bie tDelt fo roeit,
Das Kinb ertmidjs, bie 3atîrc gingen ; —
3d; aber fonnt' nunmehr fur alle §eit
Das Silb nid;t aus ber Seele bringen.

3d; fat} bie îllte bei bes ©tSbdjcns'Kreis,
Unb tjört bei jegtid}er 53efd;n>crt>c:
„®b eine IDunbe nod; fo tief uttb t}ci§,
Sie t}eitt ein bifjcfycn fntfter (Erbe I"

Stuguft @tl6er(ieiit,

Bcteffcatïen tet Eeïrakttan.
gäeßättttttetfe ^Stutter in 2)aS „tfludjen unb

©d)toören" ift freilid; eine fdjledjte OetüoEjtitieit, bie beft=

möglich ju beEämpfen ift. Sa« Bübcben erbltcft in biefen
berben Slusbriicfett ein äeidjen ber traft unb Btannlicb»
feit unb eignet fid; baper biefe Erafttoorte an. 3ft bas
BtrpItniS ein richtiges, fo »irb nad) borangegangener
Belehrung ber Heine 3J?ann ber SDtutter julieb fid;
mäßigen, ©in Heines Bürfd)cf)en aber um foidjer, int
„Stmtseifer" gefallenen Eraftmorte toiUen als berjenSrob
unb berborben taxieren ju »ollen, bas ift ganj un=
richtig. SBenn ber Eleine »tllig gehorcht, unb »enn ber
SWutter Betrübnis ihm ju Joerjen geht, fo brauchen Sie
fid) nicht gu ängfiigen. fflontrottieren Sie ben Umgang,
unb machen Sie bas ©Bbndjen aufmerffant, »enn es

fich bergifjt ; babei aber üben ©te ©ebulb unb Bacfjfidjt,
gang befonbers, »enn berfetbe fehr lebhaften Sempera»
ments ift unb biet (Gelegenheit hat, bon ©rofjen bie Be=

fräftigungen gu hören, bie Sie ihm gu gebrauchen ber»
bieten. Biel fd;limmer als folcpe unpaffenbe unb unhöf»
liehe Slusbrüde finb Dioljeiten im Betragen, ift ber Un=
gehorfam unb bie Brutalität, bie Befpeftlofigfeit im
Berfehr mit ©rtoadjfenen, »ie man foldjes bei gang jungen,
erft flügge geworbenen, fcbledjt gehüteten ©affenjüngel»
dien leiber gu finben oft (Gelegenheit hat. ©ehr unflug
aber ift es, bem Eittbe gu fagen, bafj ber §Iud;enbe fid;
unrettbar felber berftuepe, bafj er „feiner Seele ©elig»
feit" baburd) berliere; benn etittteber berftept bas Eiab
bas (Sefagte nicht, ober bann, wenn ein Begriff ihm
aufbämmert, gerät e« in ©eelenfämpfe, »enn es fiep

fagen mufj: ber Bater, ber (Srofjbater, ber Dnfel ober
fonft ein al« Autorität gefdjapter Blann flacpt unb ift
beswegen berbammt.

Snnge efefertn in dl. 3h" "Stellung hängt gang
bon 3h"r Hugen unb befepeibenen äutiidpaltung ab.
Solange ©ie fiep 3pre8 Blangels an ©cpulung unb
Bilbung bètoufjt finb, bleibt auep 3hr ftitler ßerneifer
tpätig, unb folange »erben ©ie babor bepütet fein,
icp in iprett Ereifen läcperlicp gu madjen ober bie be=

iehenben ©pmpatpien eingubüfsen. ©ie fotlten nie ber»
geffen, mit toelcper SJiacpfiept unb mit Weld; garter 3tücf=
icptnapme 3pre ©eptoiegermutter ©ie als Tochter auf»
genommen, unb »ie freunbliep fie 3pueu in ber »eitern,
3bnen feinblicp gegenüberftepenben fÇamilie bie SÜBege

geebnet pat. ©epon aus fepulbiger Tanfbarfeit piefür
müffen Sie auf fiep felber aepten. ©ie müffen bafür forgen,
bah bie gute ÜJieinung, bie 3pre Schwiegermutter über
©ie ertoedt unb berbreitet pat, niept aus eigener ©cpulb
ins ©egenteil umfeplägt. galten ©ie 3pr Temperament
in ben 3ügeln, fonft gept 3pr ©lücf in ©eperben, unb
g»ar mühten ©ie jidp für biefen feplimmen Umfcptoung
felbft berantwortlicp ntaepen.

3um Einkauf trott Jtittemn
für Tarnen» unb Einbertoäfcpe »erben gerne Biufter ab»

gegeben. Sluherorbentlicp billige Sßreife, »eil ©elegen»
peitsfauf. Offerten unter ©piffre B beförbert bie ©j=
pebition b. Bl. [697

Prahl) Fvemnlarn ^eT Schweizer Frauen-Zeitung werden aufIi UUO'LAellipiai 0 Verlangen gratis und franko zugesandt.

iebenbe ©Item, ©atten ober Einher fommen oft
in ben 3aU, eines iprer Angehörigen einer

7/ feplimmen Seibenfcpaft gum Opfer fallen gu fepen,
unb fie fönnen fiep ber ©infiept niept berfepliehen,
bah uur bas §erau8reihen aus ben beftepenben

Berpältniffen, berbunben mit forgfältiger UeberWacpung
unb leiblicher unb feelifeper ©efunbpeitspflege, bem be=

broplicpen llebel noep »epren fönnte. Unb fie Wären
auep mit greuben bereit, gu biefem 3»ecfe bie nötigen
Opfer gu bringen, »enn fie bei ftrengfier SBaprung ber
TiSfretion ein ftilleS, freunblicpes unb gefunbeS Afpl
auSfinbig maepen Eönnten, Wo alle ©etoäpr für glüd»
Hcpe Teilung geboten toüre, unb »enn es möglich wäre,
fiep bei folcpen gu informieren, bie in äpnlicpem galle
bort tjjüife unb ©enefung gefunben paben. ©ine folcpe
®eilftätte »irb gerne Bon jemanb nadpgewiefen, ber fiep
toieber üoller ©efunbpeit erfreut, naepbem er ©cplimmes
gu befürepten oofte Urfacpe patte, [751

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
301] Herr Dr. Preyss in Berchtesgaden schreibt :

,,Dr-Hommel's Hämatogen habe ich bisher bei Scro-
phulose, Blutarmut, chronischem Magenkatarrh, sowie
in der Rekonvalescenz nach schweren akuten
Affektionen mit sehr günstigem Erfolge angewandt
und selbst bei schwerer Lungenschwindsucht
eine wesentliche Hebnng des Allgemeinbefindens

damit erzielen können. Die Leichtverdaulichkeit

und exquisit appetitanregende Wirkung Ihres
Präparates war in jedem Falle zu konstatieren und
machen mir dasselbe besonders wertvoll : ich werde
nicht verfehlen, Ihr Hämatogen in geeigneten Fällen
stets zu ordinieren." Depots in allen Apotheken.

Appetitmangel und schlechte Verdauung
wird mit dem rühmlichst bekannten Elsencognac
Ctolliez sicher und rasch beseitigt. 20,000 Zeugnisse
und Dankschreiben, 22jähriger Erfolg, 10 Ehrendiplome
und mehr als 20 Medaillen sprechen für seine guten
Eigenschaften. Weisen Sie Flaschen, die nicht die
bekannte Marke „2 Palmen" tragen, zurück. Preis
Fr. 2.50 und Fr. 5.— in allen Apotheken. [324

Hauptdepot : Apotheke Golllez in -Hurten.

Zur geil. Beachtung!
Ochrifklichen Auskunftsbegehren muas das Porto
0 fur Rückantwort beigelegt werden.

Offerten, die der Expedition sur Beförde¬
rung übermittelt, moss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliebe Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Orlginalzengnisse eingesandt wer¬
den, nnr Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aassicht auf Erfolg,
indem solohe Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Cine charaktervolle, gebildete,
G fachtüchtige Tochter, gegen-
wärtig in einem feinen Fremdenhotel

in Stellung, sucht Engagement,

am liebsten zu einer Dame,
die eine Pension führt, und wo
sie sich an sämtlichen vorkommenden

Arbeiten beieiligen könnte.
Gefl. Anfragen befördert die

Expedition d Bl. [FY 759

Cine junge, gebildete Tochter,
G deutsch,französisch,italienisch
und englisch sprechend, sowie
Musikkenntnisse besitzend, sucht
passende Stelle als Erzieherin zu
einem oder zwei Kindern oder in
einen Laden. Gefl. Offerten unter
Chiffre C B 758 befördert die Exp.
Cine gut erzogene, junge Tochter, in
G sämtlichen Haus- und Handarbeiten,
auch im Kochen und Glätten erfahren
und ebenso arbeitstüchtig als arbeitswillig,
mit besten Empfehlungen versehen, sucht
passende Stellung, am liebsten im
Ausland. Gefl. Offerten unter Chiffre IS 760
befördert die Expedition d. Bl. [760

Gesucht:
eine junge Tochter, welche neben einem
tüchtigen ersten Küchenchef die Kochkunst

erlernen möchte. (H4415M)
Adresse : Hotel Richemond,

Montreux. [765

C ine junge, zuverlässige, deutsch
G und französisch sprechende
Tochter aus gutem Hause, in allen
Haus- und Handarbeiten, sowie
in der feinem Küche bewandert,
sucht entsprechende Stellung zu
alleinstehendem Herrn oderDame
event, in kleinere Familie. Gefl.
Offerten unter Chiffre 761 an die
Exped. d. Bl. [761

Kindermehl
mit stark Knoehen u. Muskel bildenden Eigen- I

schaffen. Rationellste, konsistentere Beinahrung I
bei oder nach Gebrauch der Milch der [7031

Berneralpen-Milchgcsellsehaft.
In allen Apotheken, die Büchse à Fr. 1.20.

Hergestellt aus ihrer
SterilisiertenÄlpenmilch.

[Lonay sur M.orges (Yand)

Pensionnat de jeunes files.
Etablissement recommandé. Prix modérés. Enseignements des langues.

Vie de famille. (H 2223 C) [763
Références à disposition. Pour plus amples renseignements. S'adresser à

Mesdemoiselles Rochat
successeur de Demoiselles Ogiz.

Fliysilta.lIseli-<lifltetIsolie Euranstalt
Erholungsheim Unterneuhaus.

Station Wilchingen-Hallan, Kt. Schaffhausen (Schweiz).
Wasser-, Dampf-, Licht-, Luft- und Sonnenbäder.

Ganze und Teil-Packungen. (Ma2730Z)
Massage (ärztlich geprüfter Masseur). Heilgymnastik.

Vegetabilischer Tisch. Familiäre Behandlung. Gesunde Lage.
Billige Preise. Prospekte auf Verlangen gratis und franko. [444

Hausarzt : Dr. med. J. Meyer. Eigentümer : A. Meyer-Schlatter.

I. Zürcher Kochschule.
Persönlich geleitet von Frau Engelberger-leyer

Zeltweg 8, Zürich.
Der 96. Kurs beginnt am 27. Sept. 1897 und umfasst die einfache wie

die feine Küche ; der Unterricht wird auf praktische und leichtfasslichste Art erteilt.
Prospekt gratis. (Schülerinnenzahl bis heute 1600.) (OF 2981) [757
Zugleich empfehle das von mir herausgegebene Kochbuch, elegant

gebunden, zum Preise von Fr. 8. —.
Hochachtungsvoll Obige.

iiiiiMM IfiiliftiNeuvevllle
bei Neuenburg. vorm. Morgenthaler Franz. Schweiz.

gegründet 1864.

Beste Gelegenheit, französisch und englisch sprechen u. korrespondieren
zu lernen. Gute Pflege, nur mässige Preise. — Erfolg garantiert. [477

Jluf 15. September ist gute Stelle
em offen für eine gesunde, fröhliche

und energische Tochter, die
der Hausmutter gerne bei der
Pflege und Erziehung von 5
gesunden,lebhaften Kindernbehülf-
lich wäre. Das jüngste der Kinder

ist 2 Jahre alt, die anderen
gehen zur Schule. Diejunge Tochter

hätte den Zimmerdienst zu
übernehmen und sollte bewandert
sein ' im Blicken der Strümpfe.
Freundliche Behandlung und
entsprechender Lohn ivird
zugesichert. [767

Ladentochter gesucht.
Eine fleissige, einfache Tochter aus

rechtschaffener Familie fände bei
bescheidenen Ansprüchen Stelle in einem
Laden (Mercerie). [752

Offerten befördert unter Chiffre A G
die Exped. d. Bl.

e.

Für eine 22jährige Tochterans
guter Familie, mit guter Schrift
und Geschäftskenntuis, wird
passende Stelle gesucht. Die
Suchende würde sich gut als
Leiterin einer Geschäftsfiliale
eignen. Ansprüche bescheiden,
dagegen wird gute Behandlnng
verlangt. Gell. Offerten nnter
Chiffre E 766 an die Exped. [766

Welch edelgesinnte Leute
wären geneigt, ein gesundes,
hübsches, ljähriges Kind für eigen
anzunehmen [770

Gefl. Offerten unter Chiffre M 3088 G
an Haasensteln & Vogler, St. Gallen.

|9" PENSION. ~Wl
In sehr guter Familie Basels, an

gesunder, freier Lage, finden junge Töchter,

die behufs Erlernung der deutschen
Sprache, oder auch sonst die städtischen

Schulen: hohe Töchterschule,
Frauenarbeitsschule,Musikschule etc.
besuchen wollten, freundliche Aufnahme.
Musik, Handarbeiten und auf Wunsch
Anleitung in den häuslichen Beschäftigungen.

Familienleben. Gefl. Anfragen
unter H 4080 Q an Haasensteln & Vogler

in Basel. Referenzen: Herr Notar
Dr. Lichtenhahn, St. Elisabethenstr. 20,
Basel, und Herr Bnrckhardt-Jecker,
Davidsbodenstrasse 59, Basel. [762

St. Gallm Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Kauen-Zeitung. 5. September iL9?

Heilung.
zn einer schlichten Hütte kehrt' ich ein,

Großmütterchen, es stand am Herde
Und tröstete das kleine Enkelein,
Vas aufschrie mit gar schmerzlicher Gebärde.

Vas arme Rind, es hat die kleine Hand
Ven Flammen allzunah gefohret
Und sich ein zartes Fingerlein verbrannt;
Vie Alte war so tief gerühretl

Die Liebe gab ihr rastlos Wort um Wort,
Es drang vom Herzen zu dem Munde;
Vann führte sachte sie das Aindlein fort,
Hinaus zum kühlen Gartengrunde.

Dort grub ein Grübchen sie, hub Erde leis'
Und sprach mit wissender Gebärde:
„Gb eine Wunde noch so tief und heiß,
Sie heilt ein bißchen kühler Erde!"

Vie Hütte schwand, ich sah die Welt so weit,
Das Kind erwuchs, die Jahre gingen; —
Ich aber konnt' nunmehr für alle Zeit
Das Bild nicht aus der Seele bringen.

Ich sah die Alte bei des Grübchens'Ureis,
Und hört bei jeglicher Beschwerde:
„Gb eine Wunde noch so tief und heiß,
Sie heilt ein bißchen kühler Erdel"

August Silberstein.

Briefkasten der Nedakkion.
Bekümmerte Mutter in W. Das „Fluchen und

Schwören" ist freilich eine schlechte Gewohnheit, die
bestmöglich zu bekämpfen ist. Das Bübchen erblickt in diesen
derben Ausdrücken ein Zeichen der Kraft und Männlichkeit

und eignet sich daher diese Kraftworte an. Ist das
Verhältnis ein richtiges, so wird nach vorangegangener
Belehrung der kleine Mann der Mutter zulieb sich

mäßigen. Ein kleines Bürschchen aber um solcher, im
„Amtseifer" gefallenen Kraftworte willen als herzcnSroh
und verdorben taxieren zu wollen, das ist ganz
unrichtig. Wenn der Kleine willig gehorcht, und wenn der
Mutter Betrübnis ihm zu Herzen geht, so brauchen Sie
sich nicht zu ängstigen. Kontrollieren Sie den Umgang,
und machen Sie das Söhnchen aufmerksam, wenn es

sich vergißt; dabei aber üben Sie Geduld und Nachsicht,
ganz besonders, wenn derselbe sehr lebhaften Temperaments

ist und viel Gelegenheit hat, von Großen die
Bekräftigungen zu hören, die Sie ihm zu gebrauchen
verbieten. Viel schlimmer als solche unpassende und unhöfliche

Ausdrücke find Roheiten im Betragen, ist der
Ungehorsam und die Brutalität, die Respektlosigkeit im
Verkehr mit Erwachsenen, wie man solches bei ganz jungen,
erst flügge gewordenen, schlecht gehüteten Gassenjüngel-
chen leider zu finden oft Gelegenheit hat. Sehr unklug
aber ist es, dem Kinde zu sagen, daß der Fluchende sich
unretthar selber verfluche, daß er „seiner Seele Seligkeit"

dadurch verliere; denn entweder versteht das Kind
das Gesagte nicht, oder dann, wenn ein Begriff ihm
aufdämmert, gerät e« in Seclenkämpfe, wenn es sich

sagen muß: der Vater, der Großvater, der Onkel oder
sonst ein als Autorität geschätzter Mann flacht und ist
deswegen verdammt.

Junge Leserin in A. Ihre Stellung hängt ganz
von Ihrer klugen und bescheidenen Zurückhaltung ab.
Solange Sie sich Ihres Mangels an Schulung und
Bildung bewußt sind, bleibt auch Ihr stiller Lerneifer
thätig, und solange werden Sie davor behütet sein,
ich in ihren Kreisen lächerlich zu machen oder die
besehenden Sympathien einzubüßen. Sie sollten nie

vergessen, mit welcher Nachsicht und mit welch zarter Rück-
ichtnahme Ihre Schwiegermutter Sie als Tochter

aufgenommen, und wie freundlich fie Ihnen in der weitern,
Ihnen feindlich gegenüberstehenden Familie die Wege
geebnet hat. Schon aus schuldiger Dankbarkeit hiefür
müssen Sie auf sich selber achten. Sie müssen dafür sorgen,
daß die gute Meinung, die Ihre Schwiegermutter über
Sie erweckt und verbreitet hat, nicht aus eigener Schuld
ins Gegenteil umschlägt. Halten Sie Ihr Temperament
in den Zügeln, sonst geht Ihr Glück in Scherben, und
zwar müßten Sie sich für diesen schlimmen Umschwung
selbst verantwortlich machen.

Zum Einkauf von Stickereien
für Damen- und Kindcrwäsche werden gerne Muster
abgegeben. Außerordentlich billige Preise, weil
Gelegenheitskauf. Offerten unter Chiffre S befördert die
Expedition d. Bl. (697

stimlw Pvomnl-Uia âor Lotiveiser?r»nsn-2sitim« wsrâvn »at
I I vlNNttVIIIjliai v Verlausen sratis unà krauìo susesauât.

iebende Eltern, Gatten oder Kinder kommen oft
in den Fall, eines ihrer Angehörigen einer
schlimmen Leidenschaft zum Opfer fallen zu sehen,
und sie können sich der Einsicht nicht verschließen,
daß nur das Herausreißen aus den bestehenden

Verhältnissen, verbunden mit sorgfältiger Ueberwachung
und leiblicher und seelischer Gesundheitspflege, dem
bedrohlichen Uebel noch wehren könnte. Und sie wären
auch mit Freuden bereit, zu diesem Zwecke die nötigen
Opfer zu bringen, wenn sie bei strengster Wahrung der
Diskretion ein stilles, freundliches und gesundes Asyl
ausfindig machen könnten, wo alle Gewähr für glückliche

Heilung geboten wäre, und wenn es möglich wäre,
sich bei solchen zu informieren, die in ähnlichem Falle
dort Hülfe und Genesung gefunden haben. Eine solche
Heilstätte wird gerne von jemand nachgewiesen, der sich
wieder voller Gesundheit erfreut, nachdem er Schlimmes
zu befürchten volle Ursache hatte. (751

klÄtigungskun bei l-ungsnlvilien.
304) Herr IIr. I'rev^« in »«rvlit«ng»ck«n sebreibt:
„vr.Rommel's »ämatogsn babe icb disber bei Lero-
pbulose, ölutarmut, cbronisebem klagsnkatarrb, sowie
in àsr Rskonvalescens naeb scbweren akuten kkkek-
lionsn mit »«I»' gilustlg«!»» Lrllolg« angewandt
unà selbst I»«I seliuerer I.ungeusel>ujn«tnuelit
«tu« uesentlieb« Ilvliuug «I«» tillgeuielnl»«-
S»â«il» àamit erzielen können. Die Deicbtvsràau-
liekkeit unck exquisit appetitanregende Wirkung Ibres
kräparatss war in jscksin kalle su konstatieren unck
inaebsn mir äasselbe besonckers wertvoll: ieb wercke
niebt verkeblen, Ibr »ämatogsn in geeigneten Bällen
stets su ordinieren." Depots in allen ápotbsksu.

WtitmiMM 8àà VeàM
wird mit item rüdmliebst bekannten IZlsvneugu»«
«»III«» siebsr unck raseb beseitigt. 20,000 Zeugnisse
unà Danksebrsibsn, 22jâbriger krkolg, 10 kbrenàiplome
unck mekr aïs 20 dleàaillsn sprseken kür seins guten
kigenscbakten. Weisen Lie klaseben, clis niebt àis
bekannte dlarke „2 kalmen" tragen, Zurück, kreis
kr. 2.50 unck kr. 5.— in allen kpotbsken. (324

»auptdepot: kp»tl»«Ir« <Z«Ilt«s in tturten.

/ur KvS. LvààK!
vovrtttUodvQ ^usàuQttadvFvdrvQ ums» ?orìo
H 5Sr »ûvàaQtwort dotsoìoxt Mvrâov.
/ìLfvrtvQ, à m»" àsr àxpsâittov »vr Lokvràs-
V rvos üdormlttolt, wnss à» ?r»wà»turii»»iìv

wvràoQ.
lut Ios«r»ts, àîo wtt (MUàkv bosotoìuivt àà,â ma»» sovrikìUodo O^orto àsvroiokt worSov,

â» àlv LxpGàtttoa aiodt dskuxt ist, voa siov
»as âiv ^àrvssvQ »asasvdva.

v» sollsa kào 0ri?ta»l2sasMlssv via^s»»Qlit wor-
»i àsa, aar Xoplsa. ?doto?r»pvisa worâoQ »m

boston w Visitto?iQ»t boisvlsgst.
Ilfgr aassr vlatt ia à«a blappvn àsr IZv»vvvroivo
« liost aaà stvb à»aa n»ob ^àrossvn voa divr

insoriortov Sorrsàtton oàor StsUesaovsaâsa
lv»?t, b»t aar woni? ^asstokt »ak Lrkolx, ia-
àsm »olob« Gsaaods ta àor Rvxol rasok or-
loàixt worston.

Iasor»to, wolobo ta àsr 1»akoaàoa ^Voodoaaaa»u»or
» orsodoiaoa solioa, »aüssoa spàtostoas ^o àtitt-

wovb voriaitìâjs ta aasoror ilaaâ Uos«a.

r^inc ckaraktervotte, sebtîrkets,
V /aâàktiso rvâ«-,

àe»»
i» àkkttns» »«à àA«ss-

ment» am ttebsten «a àe»- T>ame,
«tie eins tension Mtt^t» nn«t «so
sie sie/t an »ämttiäen vol-tcom-
mengen^Veiten beteitiMe» könnte.

<?qst. ^n/vaAen t»e/ö>«te?'t «tis
ZlaPeetition «t at. skV 759

r^ine .MnAe» giebittteto Toekte»',
v «teat»ek,/»'ansö»i»ek,itatieni«ek
«n«t en^tiack «pl'eekelat» «omie
Ulasikkenntntsse de»its«n«t, snekt
2>«rs»en«ke Ktetie «ria â'siekei in sa
einem «xte»- sieei ^iinetsm» orte»' in
einen T,a«ten. Se/k. OF'er^en ante»-
0/tiF>e t? 7SS t»e/ö>«te»^ «tie IT-vp.

e^soAeue, /uuAe 7'oâe»-, i»
V sàtiielien Laus- Kuck IZÄnckarbeös»,
aucli à unck <?tcktten
»nck ebei^o arbeàtckâ«F at«
n»t besten Tcnix/ebtunAen neneeben, suât
^laseencke KtettunA, an» tiebeten à vlus-
tanck. <7e/t. D^e» ten unten <7b-)^ne F K 760
be/onckent ckie ^vxeckitio» ck. à s760

(Assaài:
às junge locbter, wslcbe neben einem
tüebtigen ersten küobenebsk Ale Xoeb-
knnst erlerne» möebtv. (U 4415 kl)

kckrssss : Hotel ai«I»«il»»i»â,
treiix. s765

4^ine/anAe, «avertÄssiAe, «teatsek^ an«t /ransösieek spreeken«te
Tookter aas t/utem cktaase, in atten
Sans- an«t San«ta» beiten, «o«eie
in «ten /einern ^«eke deman«tent,
»aekt ent»preeksn«ko àtianz/ su
atteinstek«n«te»i Sernn o«tenDamo
event, in kteineve lkamitie.
<Menten unter t/öi^ne 7öck an «tie
Z?aspe«t. «t. at. s761

Kinciermskil
mit stark aiiavllvl» n. ZIa»k«1 dücköllcken kigsn-1
sekakten. kìationsUsts, konsistentere Lsmabrung!
bei vàer naeb (lebrauob àer dlileb clsr s7031

ksrllvrûIpvllWIeiiZvzelkeàkt.
In allen Apotbeksn, clie Suobse à kr. 1.20.

Neigesteilt aus ibrsr
LisrilisisrtSir^.IpSurriilOii.

sar iViOrgss sVitiill)

kmàîiì à Mss à.
ktàblissemsnt rseommanàè. krix moàèrès. knssignsments ckss langues.

Vie cke kamillo. (»22230) (763
Références à àisxosition. kour plus amples renseignements. L'ackresssr à

Mosâomoisollss kookat
successeur âe O^xsi.

Lrkoluvxskà vàriisukaus.
station Wllebingen-llallau, Xt. 8ekakkkausvn (Zedwvi?).

lkasser-, HamI>/-, r.iâ-» r)u/t- un«t Konnenbarter.
<?anse un«t Teit-ckCaekunLien. (N a 2730 Z)

iltassaAe (àtlick gexrükter klasssur). /teit^z/mnastik.
i^es/stabitiscben Msok. k'amitiare SekankttanF. Sesuntte

Rilligs kreise, krospskts auk Verlangen gratis unà kranko. (444
Rausar^t: T>r. meet. ckt. ckllez/er. kigentümer: ^4. iaez,er-Soktatter.

I. î^iii'ekei' Koek8ekulv.
?6rLàIÌà F6l6lt6t V0H àU HW6lk6Iss6r-U6Z/-6r

^sltwsN Z,
ver 96. Kurs beginnt am 27. Sept. 1897 unà uwkasst àis einkaobs wie

àis keine Xücbs; àsr llnterrickt wirà auk praktiscbe unà leiebtkassliebste krt erteilt,
krospekt gratis. (Lebülsrinnensabl bis beute 1600.) (Dk 2981) (757
Zugleieb empkeble àas von mir bsrausgegedene a«vI»I»l»«I», elegant ge-

bunàen, sum kreise von lkr. 8. —.
»ocbaektungsvoll Oklg«.

àààRAî AssàM
»ouvvvlllv

bei »euenburg. vorm. ^a..s. sààgegrunàet 1364.

Reste (Zelexenbsit, kransösiseb unà englisck sprecbsn u. korrssponàiersn
su lernen. Oute küsge, nur massige kreise. — krkolg garantiert. (477

^G u/Lö. Septembe»'ist Ante-8tette«r eF'en Mn eine «/esnnets, /nök-
ticke unet enerz/iscke rockten, «tie
«ten 4tausmatten Aenne bei «ten
r/tc«/e un«t r?n«iekunM von S «/e-
»un«ten, tebka/ten ^in«tennbeküt/-
tick «vttne. T>a» Musste «ten Wn-
«ten ist Ä e/akne att, «tie an«tenen
z/eken sun Sckate. TtieMnAe rock-
te»' katte «ten Kimmen«tienst su
Äbennekmsn un«t sottte be«van«te» t
sein im kticken «ten Btnümzi/'e.
klneunttticke aekancttunM u,««t ent-
»pneckentten Dokn »oin«t su«/e-
sickert. (767

làlltMlltM ZMvdt.
Line lleissige, einkacbe kocktsr aus

reebtsebakkensr kamilie kànàs bei de-
sebeiàenen knsprüeben Stelle in einem
Daàen (Mercerie). (752

(liierten bekôràett unter Lkikkre k K
àie kxpeà. à. öl.

e.

rttn «lue SSjàlinlg« rueliten»us
giit«r kniullle, ullt guter 8el,rilì
«uâ tie^eliltttstteuutuk»«, >v1r«I
p»nn«ilâ« 8tvIIe ge^uekt. »t«
8uelieu«le «ttr«Ie »l«I» gut »I» lbvl»
terlu «l»l«r l»«!«eliitt ts III Iule vlg-
ueu. »ilnpril«!»« I»«sekel«Ieu, «lu»
gegen wir«! gut« IîeIl»u,IIung
v«rl»ngt. <Z«lI. Otlerte» unter
«àl»r« N 7«« »l» à «xpeâ. (766

Vàk eàlMàt« là
wären geneigt, ein g««uuâ«n, l»àl»-
««!»««, ljàkrlg«» Iiln«I Litr «ig«n
»u?un«Iinien? (770

Dell. DSsrten unter Dbikkrs A 3088 k
an »aasenstslll ck Vogler, 8t. kaìlsn.

DM- -M>
In sedr guter kamilie Lasels, an ge-

sunàer, kreier Rage, ûnàsn junge köcb-
ter, àis bsbuks krlernung àer àeutscbsn
Lpracbe, oàsr aueb sonst àie stâàti-
scben Lcbulen: bobs lüebtsrsebule,
krauenarbsitssebulsMusiksekuls etc. be-
sucken wollten, kreunàlieks kuknabme.
klusik, Ranàarbeiten unà auk Wunscb
knlsituug in àen bäuslicben Resckâkti-
gungen. kamilienlebsn. Kell, knkragsn
unter a 4080 H an »aasenstvin ck Vogler

in Lasel. Rsksrensen: »err Notar
Dr. Invktvnliabn, Lt. klisadetbsnstr. 20,
lîassl, unà »err Lnrvkkaràt-Fsvker,
vaviàsboàenstrassô 59, Lasvl. (762
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CEYLON TEA

H.Brupraçher&Sohn Zürich

Verlangen Sie gefl.Muster&Prospecte

fdfivtiitt ITraiten-Rettung — Blätter für fcett ftäustttfien ®rete

Gesucht
Eine brave Tochter, die im Servieren

bewandert ist und Kenntnisse in der
französischen Sprache besitzt, findet auf

1. Oktober
angenehme Stellung In einem Gasthofe.

Offerten mit Altersangabe und
Auskunft über bisherige Thätigkeit beliebe
man an die Expedition dieses Blattes
einzusenden. [772

Erholungsstation und Heilanstalt.
Erholungsbedürftige, Nerven- und Gemütskranke finden

ärztliche Behandlung und vorzügliche Pflege. Prächtiger Park und
Aussicht auf den Bodensee. Beste Referenzen und Prospekte
durch den Besitzer und leitenden Arzt [690

X. Enzler.

Ceylon^Thee, schmeckend
kräftig, ergiebig und haltbar.

Originalpackung per engl. Pfd. per V2 kg
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe 4.10 „ 4.50
Pekoe „ 3.65 „ 4.—
Pekoe Souchong „—,, 3.75

ChinanThee, ÄSouchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per */i kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [730

Carl Osswald, Winterthur.

Das Pensionat von Herrn Pfarrer
Subllia (ehemals in Valeyres) ist nach
Boussigny bei Lausanne versetzt
worden. Komfortabelste Einrichtungen.
Prachtvolle Lage. Ausgezeichnete Luft.
Sorgfältige Erziehung. Hausarbeiten
Familienleben. Prospekte und
Referenzen zur Verfügung. [732] (H 10520 L)

Pensionnat famille
M. et Mme. Jules Guex, rue du lac 23, à Vevey (Vaud), reçoivent en pension quelques jeune

demoiselles, désirant apprendre le français et completer leur éducation. Maison très bien située avec
jardin. Vie de famille très confortable. — Prospectus à disposition. Références M. Häuser,
conseiller fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hauser-Wiedemann, Ht-Gall, M. et Mme. Otto
Alder-Baenziger, St-Gall, Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrich Steinfels, Zürich. (H 11757 L) (94

Schuhlager [687

Metzgergasse 13

St. Gallen. J
von Mme. Vve. E. Marchand,
Notar in St. Imler (franz. Schweiz).

Vorzügl. höhere Schulen oder tägliche
Stunden durch die beiden Töchter des
Hauses, Lehrerinnen an den Schulen.
Englische Stunden. Referenzen: Herr
Pfarrer Fayot, 8t. Imler. (H1309 J) [280

Billige feste]

Preise i

Eberts (H 2113 Y)

Schweizer Köchin.
Neunte Auflage. — Neu herausgegeben
von Frau Wyder-Inèichen. — Preis
Fr. 4— kart., Fr. 150 in elegantem
Leinenband. •— Diese neue Ànsgabèvon
Eberts Schweizer Köchin ist das beste

und nützlichste Kochbuch.
Zu haben in allen Buchhandlungen,

sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

W. Goepper in Bern. [650

Auvernier, Neuchâtel.

Education soignée. Etude sérieuse
des langues, musique etc. Excellentes
références. (H 6900 N) [675

Directrice Mlle. Nebenher.
Telephon I

Telephon I

Pensionnat de Demoiselle
Le Yerger, Pon taise, Lausanne.

Vie de famille simple et pratique, éducation chrétienne, instruction soignée,
séjour de montague en été. [601

S'adresser à Mme. et Mr. Correvon-Ray, prof.

••••gsSSK: BERN. >eg$s§<--"

Gasthof zum Eidg. Kreuz
(Familien-Hotel). [523

Fein eingerichtete Zimmer. Gute Küche. Elektrische Beleuchtung in allen
Zimmern (wird nicht berechnet). — Zimmer von Fr. 1,50 bis 3.— per Bett. —
Pensionspreis von Fr. 1.50 an per Tag. Portier am Bahnhof. (H1858Y)

Auswahlsendungen.
Weibliche Bedienung.

Patentierte [518

Heureka-Stoffe
schönster, solidester und modern¬

ster Stoff für
Leib- und Bettwäsche

Kinder-, Pensions- und Braut-

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die 1H. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

$ Haarausfall $
und frühzeitiges Ergranen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

in farbig für
Damenroben und Blusen

Herren- und Knabenkleider
Stets neue Dessins.

H. Brupbacher & Sohn
Zürich.

Verlangen Sie
Muster franko von

Weltaus den besten und schönsten

für Männer- und Knabenkleider in prächtiger
Auswahl und Bernerleinw&nd ZU Leintüchern,
Kissenbezügen, Bäckertücher, Hand-, Tisch- und Küchentücher

etc. in kerniger oder hochfeiner Qualität
bemustert?

Walter Gygax, Fabrikant
H 553 Y] Bleienbach.

Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Neuhausen-Schaffhausen

Frauenhemden, Frauennachthemden,

Morgenjacken, Hosen,
Unterröcke, Untergestalten,Schürzen,

Leintücher u. s. w., alles gut
genäht! [182

Es kann niemand gleich
gute Ware billiger liefern.

Populär-medizin. Abhandlung

(von Dr. med. 0. Retau)
mit 39 Abbildungen.

Gegen Fr. 1.60 franko per Nach'
nähme. BnchhaudluiigHo<-h
1er, Basel. [76!

WIN M

Verlangen 5Iegef!,!v!uzterê:8ri!3pec>e

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

Ossuvttt
Line bravo loebter, à im Servieren

dswanàsrt ist unà Kenntnisse in àor
kranzösiscben Lpracbe besitzt, Lnàet auk

1. Oktober
angenebme Stvllnug in einem Rastbokv.

Ökksrtsn mit Ultersangabs unà
Auskunft über disberige Ibätigksit beliebe
mnn an àie Lxpoàition àissss RIattss
einzusollàon. >772

LrkolunAsstatioiì unà Heilanstalt.
Lrboluuxsdeàûrltige, Kerven- unà kemütskranks knàen àt-

liebe Rekanàlung unà vorzügliebs pklsge. präektigerpark unà
àssicbt auk àsn Loàenseo. Lests Referenzen unà Prospekte
àurck àsn Besitzer unà ieitenàen àrzt >699

X. DruZllsr.

0rauxv ?àov Xr. S.— ^r. 5.50
Lrokvll ?vkov „ 4.10 „ 4.50
?àov

^ „ 3.65 „ 4.—

Zouedoux l'r. 4.—, Xouxou k'r. 4.— per Vz

Hs.ds.tt au ^Ivàsrvvrìkâuker unâ grösser« ^d-

vîttl 0s8«alc>, Wtài'.

Das Pensionat von Herrn Pfarrer
Ludiiia (ebemals in Vals^res) ist nacd

i»ci I.»r>A»une versetzt
voràsn. komfortabelste kinriebtuvgen.
pravktvolle Rage. àsgezeicbnste l-ukt.
Sorgfältige krzisbuog. llausarbeiten
Lamilienleden, Prospekte unà
Referenzen zur Verfügung. >?ZZj (8MÄl) lil. et Zàv. ^vlss ku«x, rue à 1»o 23, à Vvvv? (Vauà), reçoivent vu psusiou yuelyuss ^suus

àviuolsvllss, âèslraut apprvuârv Iv krauyais et eowpìvtsr leur èâuoatiou. 5saisou très bleu située aveo
^arâiu. Vie âs kaiuiUv très ooutortsdls. — ?rospsotus à âispositiou. Rèkèrsuoes U. llauser, vou-
svUier kèâèral, àrisustrsssv 17, Lern«, 5l. vt lilius. llanger-VVtsâvm»»», 8t»vâll, U. st klius. Otto
^1âer-v»eu2ix«r, 8t-L»II» 5iiuv. Sparer, ^rdov, 5liuv. lloiuriod 8tvi»tsls, 2üriod. (S 11757 I.) (94

îclilllilsgsl' ^s?

ZletZgergassv 13

8t. Kallen. ^
von Alm«. Vv«. M!» ll»?«ài»iick,
Kotar in St. lutter (kranz. Lcbweiz).

Vorzügl. köbers Sebulen oàsr tàglicbe
Ltunàsn àureb àie bsiàen löcbter àss
Hauses, Rsbrerinosn an àen Lebulen.
Lngliscbe Ltunàen. Referenzen: Herr
Rknrrvr Lazot, St. Imivr.(ll 13091) >289

MliAe ftttel

preise /

lodert« (R 2113 V)

8eààer Xoekin.
Kennte àtlags. — Heu bsrausgegedon
von Lrau iixàer-Ineieben. — preis
Pr. 1.— Kart,, Lr. 159 in elegantem
Rsinenbanà. Diese neue Ausgabe von
Lberts Svbwelzer köodin ist àas beste

unà uütziivbstv koebbuvb.
Lu babsn in allen Duebbanàiuugeo,

sowie auck àirekt bei àer Vtrlagsducb-
kanàlung IV. Kwpper in Lern. >659

àvàr, ülvuedätvl.

Làueation soignes, Ltuàs sérieuse
àes langues, musique ete, Lxoellsotes
références, (R 6999 K) >675

Directrice Vlile. Sici>e»I«er.

Vslepbonl

VeleplionI

?snsionns.ì às vômoisslls
1.0 Verlor, ?0dwÌ80, I.au8aiiu0.

Vis àe famille simple st pratique, èàucation ebrêtienne, instruction soignés,
séjour às montagne en ète, >691

L'aàrssser à Nme. st N r, t«rrev«n»It»^, prok.

(Zastdok I«ZM Uiàg. X?G«I
>523

Loin oingeriektste Limmsr, tinte küeke. Llsktriseks Leleuobtung in allen
Limmsrn (vvirà nickt boreeknet), — Liminer von Lr. 1,59 bis 3,— per Rett. —
Pensionspreis von Lr, 1.59 an per lag. Portier am Labnbok. >R 1858 V)

^.usvrsàlsvuâuussn.
Woldiiods Lsäisunug,

I'ntvntivrt« >518

Nsvii'SXs^Ltokt's
scbönster, soliàsster unà moàern-

ster Ltokk kür

Liniier-, pensions- unà vraut-

Ame. Lisvber - Ilinnsn, lonballestr,
29, LUrivk, krüber in tivnk, übermittelt
franko gegen Linsenàuog von 39 Lts. in
blarken àie III. àuilage ibrsr Lrosebüre
über àsn >337

O llaarauskall O
unà krUkzeitiges Rrgrauen, àeron allge-
meine llrsacksn, Verbütung u. Heilung.

in farbig kür
vanienroden unà Klüsen

Uorrsn- unà ^nnizsnklsiàor
Stets neue Dessins.

X Li'upbaài' â 8okn

VsklsnZsn 8is
bluster kr»nlii» von

>V zrit< i- Ladrikant
U sss vi »leisiidsvk.

tkztez 8cli«eil. IIsineWS8vlievki'8SNlIIisu8

linll I'adrikM«»
Hsu1is.iiLöii-LeIiäg.uLsii

Henittsn, Soseu,
làêerrôo/ee,
se», rleàêKo^er «. ». te., alles gut
genäbtl >182

Us Kann iiiviilllixl Klvied
Kutv VVlli-p dilliKvr liekern.

(von Dr. Nivà. 0. kàu)
mit 39 /ibdilàungen.

Regen Lr. 1,69 franko per Kaeb
nabme Iîiicl»li»uàliiiigli<»cl>
Icr, «»»«!. >76!



fäfivtijtx JTraugn-Rettung — «läffer für ï>*n ftäualicfien Snt»

LENZ iBUütsrSsrrsiiii^

_____ zu Fr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Grössen nach jedem
Ort der Schweiz. Stoffproben und
Massanleitung und Modebilder gratis.

Hermann Scherrer, St. Gallen.
Eigene Fabrikation in St. Ballen und HQnchen.

Versandhaus in Herren- und Knaben-
Garderoben und Stoffen, Herren- und
Damenloden. [352

WalliserTrauben
schönste Auswahl, 5 Kilo brutto für
Fr. 4.— bei David Hilty, Weinbergbesitzer

in Siders (Wallis). [764

Kräch

Aus dem Nachlass einer grossen
Uhren- und Bazarartikelfabrik
offeriere ich die untenstehenden,
spottbillig angekauften Artikel,
um schnell Geld zu machen, in
2 Kollektionen.

Die I. Kollektion enthält:
1 genau gehende, solide Taschenuhr

mit 3jähriger Garantie
1 Goldin-Uhrkette
1 dazu passenden Breloque
1 neueste Cravattennadel
1 wunderschöne Broche
1 brillant imit. Fingerring
1 echte Wiener Cigarrenspitze
1 Schutzhülse mit Cigarrenabschneider

1 Rauchutensilie
1 Gesellschaftsspiel
alle diese 10 Stocke z. nur Fr. 8.50.

Die II. Kollektion enthält

die in der Schweiz von mir neu
eingeführten sog. Mex. Patent-
Silberwaren und zwar:
6 Stück feinste Messer
6 „ massive Gabeln
6 „ schwere Speiselöffel
6 „ elegante Kaffeelöffel
1 massiven Gemüselöffel
1 „ Suppenschöpfer

also 26 StOck für nur Fr. 6.75.
Für Hochzeit8- und Gelegenheits¬

geschenke sehr geeignet.

Beide Kollektionen zus. 15 Fr.
Kein Schund! Kur prima Ware!

Seit Menschengedenken
war solch günstige Gelegenheit
noch nie da, deshalb beeile man
sich zu bestellen gegen
Nachnahme oder Voraussendung des
Betrages bei [768

F.BENZ, Export, ZÜRICH.

Mlle. J. Dubois, institutrice
Faubourg du Lac 21 Neuenbürg (Schweiz) Allée du jardin anglais.

Gründliche Erlernung der französischen Sprache und einer praktischen
Haushaltung. Mein Pensionat ermöglicht jeder Tochter, nach Wunsch bei mir einen
Koch-, Lingerie- und Konfektionskurs theoretisch und praktisch mitzumachen.
Ich garantiere, dass mit meiner diplomierten Methode jede junge Tochter bald
im Stande sein wird, alle ihre Kleider selbst anzufertigen.

Fräulein, die nur einen Kurs (Dauer 3 Monate) nehmen wollen, haben
zugleich die beste Gelegenheit, sich in der französischen Sprache zu üben.
Familienleben. Mässiger Pensionspreis. Erkundigungen bei früheren Schülerinnen,
deren Adresse die Expedition dieses Blattes angibt. Institutrice diplômée
française et anglaise. [731

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [41

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

SCHULERS
im

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, PoeslebUcher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H52Y) [163

<& » ^
Specialität.

62 mittlere Bahnhofstrasse 62

Zürich.

ï&elshs tT/î.arlZo

9

9

y

734]

1 Leibrenten. 1
Leibrenten können gegen eine Bareinlage oder gegen Abtretung von

Wertschriften, Staatspapieren, Gülten, Hypothekartiteln etc. erworben
werden. JÉC

Alter beim
Eintritt

Kapitaleinlage für eine
jährliche Rente von

100 Fr.
Alter beim
Eintritt

Für eine Einlage von
1000 Fr. beträgt die

jährliche Rente

50 1461.95 50 68.40
55 1290.15 55 77.51
60 1108.80 60 90.19
65 923.83 65 108.25
70 776.77 7» 128.74

Die ne uen Tarif e und Pr o spekte und die Rechenschaftsberichte

sind kostenlos zu beziehen bei jeder Agentur, sowie bei
der Direktion der (H1Z) [694

Schweizerischen £
Lebensyersicherungs- und Reiitenanstalt $

in Zürich. Ä

Yerlobte

Möbel

finden solideste,
billige Bedienung
bei riesiger

Auswahl in ganzen Aussteuern.
Salon-, Wohn-,
Schlafzimmer-
Einrichtungen

für jeden Bedarf zu jeder Preislage.

Renommiertes, altbekanntes
Geschäft. Weit ausgedehnter

Kundenkreis seit33 Jahren. Franko
Zusendung per Bahn. [496

Gewerbehalle
z. Pelikan

Schmiedg.,St.8allen.

In Polstermöb. u. Betten wirkl.
streng reelle Füll. u. solid. Arbeit.

ser

Ainerik îitiische
Beeren'

pressen
welche in ihrer Leistungsfähigkeit und
Solidität alle andereu Systeme
übertreffen, liefert verzinnt und emailliert

à Fr. 14.— per Stück franko per
Post (H 2230 G) [631

Lemm-Marty, St. Gallen.

Wwe. Helli-Fenrer
Blumen- und Trauer-Magazin

14 Sehmiedgasse 14

Multergass-Durchgang

ST. GALLEN
empfiehlt in grösoter Auswahl :

Neuestes In

Jardinièren - Dekorationen
(Schönste Verlobung!- u. Brautgeschenke)

Blumen
Bouquets [708

Banken
Pflanzen etc.

hulkräitsi-Stilisier
GeschmackvolleAcrangement s von

Jardinièren etc.
Billigste Preise. Prompte Bedienung.

«"Sfigs.s'f

JJ.5S9 g,
gas .sSg°-s§

Sä-2»

£B§S<o «.03
£*2 «-W J3 Q C

g 5o|*2gj£

£ g ». oOS«§
SSsJÜ2*ss

0sf£S,»i
~Sa B.E'B C-a

k
1*0

289] SBejeitge seilte, bafi ld) bon meinem djruml'tf;en
Äajiettlrihcit burd) SPoppS fiittmetpobe griinblid)
gepeilt wotben Pin. ïlctfdjlebene anbere SDIogen=
liante fjtefiger Stobt haben ebenfotdje günftige SÄcfut
tote erjtelt. ©In Sud) uttb gragefd)ema fenbet 3.
3-tS. in Selbe, §olftetn, au jcben gratis.
§rau SBÎarte ©djUbfnecbt, ®d)tof[evgjffe, @t. (Satten

Jacques Becker, Ennenda-GIarus
liefert Baum Wolltücher u. Leinen f
in roh und gebleicht zu billigsten
Engrospreisen. Nur erprobte, im Ge-1
brauche sich ausgezeichnet bewährende Prima [
Qualitäten. Abgabe nicht unter */2 Stück I
30/35 Meter. Rohtuch von 15 Cts. an per j
Meter, gebleicht von 20 Cts. an.

Bitte Muster zu verlangen und zu ver- I
gleichen. (709 ]

Schwell«? Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

IiMI «ìàlmx
ü« kr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Krüssen nach Keckem
Ort der Sebweix. Stoffproben und àss-
aàitung und Ickodedildsr gratis.

llermsllll 8àrvr, 8t. kslka.
lii-m fàità» in Zt. öZilsli iiiill IlHnàii.

Versanàaus in Herren- und Knaben-
Karderoben nnà Stoffen, Herren- nnà
Damsnloden. (352

BMMZMWU
Nsìlissrl'raudell
schönste Auswahl, 5 Kilo brutto kür
Er. 4.— bei David Liit^, Weinberg-
besitxer in Sldvrs (Wallis). (764

lì
AusdemLacklass einer grossen

Dkren- nnà L»2arartikelkabrik
okksriers ick die untenstehenden,
spottbillig angekauften Artikel,
um sebnsll Keld 20 macken, in
2 Kollektionen.

vis I. ILoUàtion emM:
1 genau gebsnlie, solide lasvken-

ukr mit 3jäkrixer Karantie
1 koldin-ilkrkette
1 daxu psssenàen kreloquv
1 neueste lZravattennadel
1 wunderschöne krocke
1 drillant imit. Fingerring
1 eobts Wiener lZigarrenspîtrs
1 Lekutskülse mit tix»tieil>ds«d»eiàer
1 Lauckutensilis
1 kssellsckaktsspiel
alle clisse ll! Ztlicis 2. nurlEr. S.S0.

Li« II. ^ollslctiort viltllüt
die in der Scbweix von mir neu
eingeführten sog. Uex. Patent-
Lildsrwarsn und 2war,
6 Stück ksioste lilesser
6 „ massive Kabeln
6 „ schwere Speisslöffel
6 „ elegante Kaffeelöffel
1 massiven Lemüselöffel
1 „ Suppensvliöpfer

also A Ztilolc kür nur ?r. S.7S.
Eür tioekrelts- und Kelegentieîts-

gesetienke sebr geeignet.

Kei4e ^»Uektioiiöli M8.15 kr.
lsin Zàil! till' »rilm tier«!

Seit
war solch günstige Kelegenheit
noeb nie da, dssbalb beeile man
sieb 2N bestellen gegen Lack-
oabme oder Voraussendnng des
Letraxes bei (763

Export,âe».

I^llls. «I. IZukois, institLltriczs
fâublllifg llu tsv ZI VIeuvnkung (8vlià) kllèe llu jskllin snglà.
kründlivke Erlernung der franxösiscken Sxraebe und einer xraktiseben Laus-

baltuog. klein Pensionat ermöglicbt jeder loekter, naeb Wunseb bei wir einen
Kuck-, Lingerie- und Konkektionskurs tkeoretiseb und praktiscb mlt2umacksn.
Ick garantiere, dass mit meiner diplomierten klstkods jede junge lockter bald
im stände sein wird, alle ikrs Kleider selbst anzufertigen.

Eräulsin, die nur einen Kurs (Dauer 3 klonats) nekmen wollen, bähen 2U-
glsick die beste Kelegenheit, siek in der kranxüsischen Spracke 2U üben. Ea-
milienlebsn. klàssiger Pensionspreis. Erkundigungen bei früheren Svkülsrinnsn,
deren Adresse die Expedition dieses LIattes angibt. Institutrice diplomée krau-
?aiss et anglaise. (731

?ür 6 kranken
versenden krsnko gegen Nachnahme

btto. S Ko. il. Ioilàà».8à
(ca. KV—7V Isiebt dssekädigte Stücke der
feinsten loilette-Seiken). (41

Lergmann â Lo., Wiedikon-Eüriek.

> >

Vvi'n.' lugonàkàn,
Xoelibveiiir, kos»I»dSe>i«r, Srdammgsscdril
ton, Vorzloomolnnlolit», Vloodllilor, k»p«t«rl»n,
pliotozniplilsolduin», l.o<lor«î>ron u. ». «.

Xotolozs znltl». <» SS V> slöZ

^ ^
8pveiitUtüt.

KZ mittlere ksknlioktrseee KZ (--

!2üric)ti.

734)

Z ^sàsKà K
Leibrenten können gegen eine Lareinlags oder gegen Abtretung von

Weitsekriktsn, Ltaatsxapieren, Kulten, Lypotkskartiteln etc. erworben HDH

werden. ZOk

àltor keim
lilutritt

äspitoloinlog« Mr «in«
iöllrUvIl« Itout« von

wo kr.
Xiter beim
kintrilt

kilr «in« ki»>»g« von
IbUV kr. dotriixt cki«

sädrlieli« Ii«»t«
so 1461.95 so 68.40
SS 1290.15 SS 77.51
«o 1108.80 «v 90.19
«s 923.83 KS 108.25
70 776.77 7l» 128.74

Die neusu larike und ?ro spekte und die Reckensekakts-
b eriekts sind kostenlos 2U dexieksa bei jeder Agentur, sowie bei
der Direktion der (L1E) (K94

^Ltivvei^oiisLtieii
Isedei^versìlàruiiKn- nixt 1ì<;i>ivi>ili>^:>It Ztzî

in üüriok. ^

Verlà

Mel

linden solideste,
billige Sedisnuog
bei rissiger

Auswahl in
IP'oArt-,

kür jeden Ledark 2U jeder Preislage.

Renommiertes, altbekanntes
Deseliäkt. Weit ausgedehnter

Kundenkreis seit33 lakren.Eranko
Eilsendung per Lahn. (496

Lewerdeballe
2. Pelikan

Zeitm!slig.,Zt.Ss!I«».

In polstvrmiib. u. Letten wirkl.
streng reelle Eüll. u. solid. Arbeit.

8U

Kkkkkll>

p5K55KlI
welche in ihrer Leistungsfähigkeit und
Solidität alle anderen Systems
übertreffen, liefert verrinnt und emailliert

à Er. 14.— per Stück franko per
Post (L 2230 k) (631

I.smm-Na.i't?, 8t. lrRlIen.

à.M?»
klumen- uml Ifâlikf-Hsgàiin

14 Lkllirlisà^asss 14

lliultergass-vurvbgang

empfiehlt in grös-ter Auswahl:
neuestes In

ài'àiàv - Vvkorativllvll
(8«döiste seriobllilgi- ». lir»lltgeMÌ>e»ice)

lîlllinen
Lvliq(Uvts (703

àiikvn
kàuESll ete.

ààs».M»
KesehmackvolleArrangsmenls von

àrâinièren ete.
Silligste ?feise. k>iM(ite Ssllienuiig.

«W^iXZà:
j.-K

^ sL

^ZZS->Z^Z^

—Z<- L.S'°° 0L

à
w>

28t>l Bezeuge gerne, daß Ich von meinem chronischen
Magenlriden durch Popps Kurmcthodc grüildlich
geheilt worden bin. Verschiedene andere Magenkranke

hiesiger Stadt haben ebensolche günstige Resultate

erzielt. Ein Buch und Frageschema sendet I.
I. F. Popp in Heide, Holstein, an jeden gratis.
Frau Marie Schildknecht, Schlossergasse, St. Gallen

à<W8 kecker, knoeà-KIsiM
liefert wollillOkisn u. I-slnen l
in rod uoà xsdleiodt su lDilliASîSN

^lsiczkisn. (709 î



SfltaetfCT Jrautn-Rettime — Blätter fttr hen ftänstttfren Kreta

Butterick's Moden-Revue
i Einmal benutzt — immer verlangt!

Monatlich über 250 Abbildungen
nebst Besehreibunsen der neuesten Moden, sowie
1 farbiges und 3 Toudruck-Modenbiider, firne. die
neuest. Hüte, Handarbeiten, Modenberichte, N ovelle.

Jahresabonnement 3 Mark
bei jeder Agentur für Butterick's Schnittmuster,
sowie Lei allen Buc .handlangen und Postämtern.

Verlangen Sie per Postkarte @ratis-
von Ihrer Buchhandlung, Prnhohoft
von obigen Agenturen, rrUUCIlcII
oder von Blank & Oo.'s Verlag:, BARMEN.

Gesundheits-Bottinen
(+ Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse, ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [685

Schäfte und fertige Bottinen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

VleleDsiiiiesa
Beachten noch nicht genügend die Thatsache, dass bei Kleiderscfiute-
borden mit krausem, rundem Plüschrand die seitwärts nach aussen
abstehenden Plüschfäden Strassenstaub und Schmutz festhalten und in
Folge dessen dem Kleiderrand ein unsauberes Aussehen geben. DadnrcEi,
dass bei der Vorwerk'schen Borde die senkrecht stehenden Plüschfäden
sämmtlich den Boden berühren, reinigen sie die Bürste fortwährend
selbstthätig von Schmntz und Staub, und die Vorwerk'sche Veloursborde
verleiht deshalb dem Kleidersaum stets einen sauberen Absehluss.

Lassen Sie sich daher beim Einkauf von Kleiderschutzborden durch
einen geringen Preisunterschied nicht abhalten, die als vorzüglich und
fast unverschleissbar längst bewährte, mit dem Stempel des Erlinders
„Vorwerk" versehene Originalqualität zu kaufen, und hiiteu Sie sieh
vor den vielen minderwerthi'een und unsoliden Nachahmungen. •

Besser als jedes Corset
ist Hugo Schindlers Patent-Büstenhalter + 6264.

(H1528G) Tausende Anerkennungen. [475
Generalvertreter für die Schweiz: Peters <ß Co., ZürichV, Alderstr.29.

Depot in St. Gallen: Frau M. Christ, Schwalhenstrasse 7.

m
ce

QJtffa Qlffiooaße

(§>afäau.
}

Kl. vegetarische Heilanstalt

(Syst. Kühne). Prospecte. ]

Wer erne gute, natürliche Nahrung liebt, verlange überall:
Herz's Nervin. 1 Liter davon gibt 25 Liter vorzüglichster Fleischbrühe.
Herz's Suppen in Rollen, Erbswurstform, geben wirklich gute, nie er¬

müdende Hausmannssappe.
Herz's Haferflocken, Bizena, Weizen«, Cercaline, um

feinste Gerichte aller Art billigst herzustellen.
Herz's Kinclerinehle, Xlrbsmehle, Tapioca,- und Reis*

Julienne, getrocknete Gemüse von unübertroffenem
Wohlgeschmacke, — Man achte auf meine eingetragene Schutzmarke.

659] Moriz Herz, Präservenfabrik, Lachen- am Zürichsee.

I CTO RIA"
* Nähmaschinen

Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzelchan 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an,

Alleinige Fabrikanten ;

sind aus
bestem Material,

ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit!

Mit patentirien
Verbesserungen!

Man achte auf die
Fabrikmarke!

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.
Ol«.cq

Alleinverkaufder SS" "Vilrtoria-!N flluiiusscliiiieii für Appenzell,

St. Gallen und Thurgau bei A. Schnalm, Mechaniker, Btthler (Appenzell
A.-Rh.). In St. Gallen Linsebühlstrasse 18. Niederlagen gesucht. (H 945B) [579

SOOLBAD RHEINFELDEN

gHotel KRONE am'Rhein.
Jfeue Badeeinrichtungen. Täglich Produktion der Kurmusik

im Hotel. Mässige Pensionspreise. Prospektus gratis. [520
(H 2281Q) J- V. Dletsciij

rureol~
Haarfarbe

I von Dr. ERNST ERDMANN, im
Dermatoiogischen Verein zu Berlin
ist Aureol als das einzig
zweckmässige iiikI unschädliche
Haarfärbemittel anerkannt. Broschüre
über Haarfarbe und Haarfärbung gratis
u. franko. Preis 1 Flasche Fr. 2.50. [705
P. Hartmann, Apotheker, Steckborn.

Bergmanns
Lilien ilch

Seif©
(H1215Z)
ist vollkommen rein, mild und neutral, von heilsamem Einflüsse auf die Haut und

äusserst sparsam im Gebrauch, daher empfehlenswerteste Familien-Toiletteseife.

Bestes Mittel gegen Sommersprossen und alle Hautunreinigkeiten.
Man achte genau auf die Schutzmarke: Zwei Bepgmännep

und auf die Firma:150]

BERGMANN & Go, ZÜRICH.

Suppenwürze macht alle Suppen nicht nur sehr gut und schmackhaft, sondern
erhöht auch deren Verdaulichkeit, — wenige Tropfen genügen. — Ist fortwährend zu haben in
allen Spezerei- und Delikatessen-Geschäften. [753

Originalfläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu
90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

i Chem. "Waschanstalt und Kleiderfärherei

chaffhausen.c
619] vorm.

ïl J. H. Veith.

h
Rasche und sorgfältige Bedienung.

^9*I Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein KilogenUgtf. 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte ans ist
derselbe jeder Ilausfraa za
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter &hnl. Namen
dem Pnbliknm angepriesen u,
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen.
8chaftl.Verfahren basirt,daher
die aasgezeichnete Qualität,

J.KLAUS

LE

LOCLE

ICHOCOLAT KLAUS

s

Zu haben in allen guten Droguerien,
Spezereihandlungen und Apotheken. [208

Versende wieder echten
Alpenbienenhonig:"

' (OF 2731
1. La Räsa und Oberengadlner

(billiger, aber ebenso gut wie Ta-
vetscher) à Fr. 3 per Kilo.

2. Poschlavohonig la à 2.50 p. Ko.
IIa à 2.— p. Ko.

Von 972 Kilo an ist Frankatur und
Packung inbegriffen. [713

Pfr. Jolis. Michael
in Poschiavo.

In grOsstar, unübertroffener Auswahl :

(H 590 Z) Eichte [183

Damenloden SSr.Ti.
Hochfeine engl, tailor made Costume u. Mantel.

Jordan &Cie„ Bahnhofstr. 77, Zürich.

HEILUNG von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf., ,[439

Itir gel. Beachtung!
Bei Aufgabe von Adressenände-,

rungen bitten wir höfl. um gefl.
Beifügung der alten (bisherigen)
Adresse. Hochachtend

Die Expedition.
——— -

Schweizer Frauen-Zettung — Vlstter Mr den häuslichen »reis

Vutterivt's HIollen-kevus
> Lilnmai — Immer verlangt!

^onstiieb übst 2SV ädbiiöunxsn
nebst Lesokveiduuxen der neuesten Ziloden, sowie
1 farbiges und d roudruok-Uodeubbdsr, k.rno. die
neuest. Lute, Landarbeiten, Lodenberiebte, K oveUe.

^skressdonnement S Ißgrlc

bei ivder Agentur kiir Luttoriek's Sebuitimuster,
sowie toi alleu Lue bar.diurgen und Postämtern.

Verlangen 8îe per Postkarte àstis-
von Iluer LuoliliancUuug,
von odigen Agenturen, > I vllVIIi?!!
oài l von L1a.nk S: vo.'s Vvr1a.K,

KeMllàôiì8-kvttiM
(»D» ?ànt Ztr. 10,402)

aus bester Wolle xestrlvlit. Xür x«»«i>ck« und Irr»nliv
püsss, sin im Lommer Küblsr, im Winter
warmer, d«qn««»«r Nans- und às-
gangssebub. s685

Lebäkts und fertige Lottinsn liefern
Hutzsr, (Arssslzr <à Lîis.

baufenbarg.

VîvlS NWinGZZ
beaedtsn novb niobt genügend âis Tbatsaeds, âuss bei Xleiderzebuk--.
bnrdsn mit krausem, rundem Lliisrbrand aie seitwärts vaob aussen
absiebenden Llüsvbkädsn Strassenstsub und 8ebmnt2 testbaiten und ïr>
Loigs dessen dem LIeiderrand ein unsaubere» ánsseben geben. vadnreà,
dass bei der Vorwerk'seben Lords die svnkrevbt sleNvndsn Llüsebkäde»
sämmtliob den Loden derüdren, reinigen sie die Lursto tortwabrenU
»elbsttbätig von Sebmnt? und Staub, und die Vorwerk'sebs Veloursdorâe
verleibt desbaib dem LIsidersaum stets einen sauberen Xbsebluss.

Lassen Sie sieb dabsr beim Linkanf von Xloidersebàborden dnrek
einen geringen Lreisuntsrsekied niokt adliaiten, die als vorzmglieb und
tast unversekleissdar langst dewäkrto, mit dem Stempel des Lriinder«
„Vorwerk" vergebene (Iriginalqualität ml kanten, und düten Sie sieb
vor den vielen minderwertbigen und unsoliden Laebebmnngen. ê

Losssr als sectes (Horsst
izt itugll kcliinlUefz patent-küstentlaltsl' 4» KM

(R1528K) lausende änsrksnnuugsn. (475

Kensralvvrtrstsr kür die Lvliwei/: k^efsr.» <L t7o., iklderstr. 23.
Depot lu 8t. Kollo»: krau »I. CI»rll«t, Lvbwalbenstrassv 7.

>
L1. vsKstarisobs Nsilanstalt

(Kztst. Xullus). ?ro8poots. t

Wer eine gute, natörliebe bladrnng liebt, verlange überall:
» « 1 biter davon gibt 25 lliter voriiüxlicbster Xlsisobbrüke.

in Rollen, Xrbswurstkorw, geben wirklieb gute, nie er-
müdends Uausmannssvppe.
11irl«zr tl<»< ìt<ri>, w«i»«»»», um
feinste Keriebte aller àt dilligst beizustellen.

i ^ 1<I<»!.!<, unà llîtîb.
î^tvtr <x l<lx < <> von unübertroffenem

Woblgssebmaeke. — Nan aekts auf meine eingetragene Lebutamarke.
659( Hsirsi, präserveokabrik, I^»«zl»soe am Xüricbsee.

" à.
I^àilMAZC^MSN

Lingstr. Scbukmatice.

Vlaînoiueiclio» 8L9g.

?u baden in tast
allen 8tüdten

bei don
Alleinvertretern.

Wsnn sn ikßSlicj
oinsm i^làs nickt
vst-trstsn, giebt ctis
k^sbl-ik ctîo nâcksta
Ss2ugsquslls an.

bestem lVlsîerlsl,
ein Ilinster lier

tlezsnl,
lelstungstsliigllelt,

venerlieftlgllsit!

b/Ilt patsntirlsn
Verbesserungen!

Illlsn sekts »uk die
ksdrikmsrbs!

^Iunl!Io8 ^ Lo., ^sgliàg »I. .«!

lUleinvsrkaukàsr Vllttor itt-lX "WiW kûràppvn»
ZvII, 8t. kaUvu »nck 1'knrgau dsi 8vkwalm, blsokaniker, Lildlsr (Axpen^ell
ll.-Rb.). In 8t. Kalis» länsebüklstrasss 18. Niederlage» gesuebt. (IIM k)

Alllk/lll lllltllKMii
zzUvtel I5I5OI5L am ^ksin.

fr» //otot. IttÄssiMe ^ettstortsprefse. s52k
lR2281<Z) ^ V. Vâ«îs«I»Ar.

'tt/'so/-
> von Dr. klRX81l LKDN^lliX, im

Dermatoiogiseksn Verei» 2U Lerlin
ist tlureot als das -wevlr
mttsslg« nll<ì H»»r
tttrdomtttel anerkannt. Lrosebüre
über Laarkards und Raarfärbung gratis
u. franko. ?reis 1 ?Iasebs kr. 2.56. >765

k. Ilsi-tiiilliin, jìpotkâ«!'. 8t«ckkorn.

ÎI«I»
(I11215 Z!)

ist vollkoiLMsii roiil, wilà unà uoutral, von Ilvil^uwom Liuàusso auk àis Haut uuà
äusserst sparsam iw (lekrauck, àaker empkedlsusverteste?amilivu-1oiletteseike.

Lsstos NIttol gegen 8ommsi'8pi'08Lsn unà alle kautuni'einigkeiten.
Nan aedto Zeuau auf à Lekut^marke: Ztuuei Lenginsnnsi»

uuà auf àie 1'irwa:150^

Ä cîo.. ^Mî-IVU.

maekt alle Luppen llicbt nur »skr gut und sebmaekbakr, sondern er-
böbt aueb deren Verdauiiebksit, — wenige Iropksa genügen. — Ist kortwäbrend 2U baden in
allen Lpessrsi- und Dölikatsssen-Kssebäktkll. f753

kriginaltläsebcbea von 56 Rp. werden 2u 35 lìp., diejenigen von 36 Rp. 2U 66 Ilp. und solebe von ?r. 1.56 2»
36 Rx. mit Illaggis Luppsnwürke naebgeküllt.

» kà. 'Ug.àiiàlt unâ XlààllMi
eks.K'ks.ussQ.

619^ voriri.
Ä ^1. >-!. Vsîtk. Kll8à uuâ «vrMItiZ« keâi«lliillg.

g
teicllt lijzüllllef

0AOA0
rsà «nâ tu ?u1vor,

stàrksnà, nàksst unà billig.
Lin Kilo goni^t l 200 ^88vn

vsrkaukt vsräsn, absr vsrtb-
los sinä. vio Aubsrvitovg
àies. (laeaos ist auk sin visssv.

MM
1.^

I.lZL^

tddaviqr«

ic«ocmN mu5
2u baden in allen guten llrozuerien,

Lperereiksndlungen und Apotkeksn. f268

Versende wieder «etitei» ^Zp«m»
I,le»iviili»iltg: (0?2731
1 I » «S»» und <>dervi,g»at„er

(billiger, »der ebenso gut wie ?a-
vstseber) à ?r. 3 per llalo.

2. l'o«elrt»v«»liolllg la à 2.56 p. Xo.
Ila à 2.— p. Xo.

Von ill/s XUo an ist Frankatur und
Packung illbsgriXsn. (713

?kr »?<>lt»s.
in Dosediavo.

In MM, inilllmtwlloiM lliizitildl:

(»MI) (183

Häsin« sngl. tZillii' aiâils lliiZllliiis ». »àl.
Jordan â klv., Saludolstr.??, Allrleb.

von „welssem XIuss"
und davon abkängigsn

Xrauenkrankbelten. Lieb. Xrkolg. prosp.
gratis. Institut 8anit»s, Kent.. (à

Äk geß. ßesviltilkg!
Lei Aufgabe von Alirsssenänlio-

rungon bitten wir kötl. um geil,
öoitügung öer alten (biskerigen)
Adresse, tievkaebtenl!

vis vxpsâitio».
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